
 

 
 
 

   Allgemeine Informationen zu unserem  
Zertifikatslehrgang Coach für Neue Autorität  
 
Herzlichen Dank für euer Interesse an unserem Zertifikatslehrgang «Coach für Neue Autorität» 
 

 
 
Unsere Zertifikatsausbildung umfasst 13 Seminartage, jeweils das Basis-Training I und das 
Contactivity I (5 Tage), 1 Reflexionstag und 7 Tage Aufbauseminare. Die Aufbauseminare stellt ihr 
euch aus unserem Angebot je nach Interesse selbst zusammen. Alle Aufbauseminare findet ihr in 
unserer Online-Agenda unter der Rubrik «Coach NA» (https://neue-autoritaet.ch/agenda) 
Bitte beachtet: Grossveranstaltungen, Elterncoaching und weitere Angebote gehören nicht zu den 
Aufbauseminaren.  
 
Der «Coach für Neue Autorität» ist modular aufgebaut. Ihr könnt grundsätzlich jederzeit in die 
Ausbildung einsteigen, d.h. auch mit einem Aufbauseminar beginnen. Beim Reflexionstag setzen 
wir zuerst die Absolvierung des Basis-Trainings I + Contactivity I voraus. Grundsätzlich macht es 
Sinn, den Reflexionstag am Ende der Ausbildung zu platzieren.  
  
Unser Zertifikatslehrgang «Coach für Neue Autorität» beinhaltet, dass ihr neben dem Curriculum 
auch 3 Supervisionen und 4 Peergruppentreffen nachweist. 
 
In der inhaltlichen Gestaltung der Peergruppentreffen seid ihr weitgehend frei, ihr könnt euch 
über einen spezifischen Aspekt aus einem Seminar austauschen, gemeinsam einen Fall oder ein 
Projekt bearbeiten etc.  
Ziel ist es, dass ihr euch mit anderen Praktiker*innen über den Ansatz der Neuen Autorität 
austauscht und eure eigene Rolle reflektiert. Darüber hinaus sehen wir es als wesentlich an, dass 
ihr als Fachpersonen über die Weiterbildung hinausgehende Unterstützungsnetzwerke aufbaut.  
Damit ihr untereinander Peergruppen bilden könnt, haben wir auf unserer Webseite ein  
gesondertes PDF-Dokument mit allen Teilnehmenden der Ausbildung Coach für Neue Autorität 
gestellt: https://neue-autoritaet.ch/angebot/zertifikatslehrgaenge/coach-fuer-neue-autoritaet/. 
Eine genaue Beschreibung der Supervision findet ihr folgend.  
   



 

 
 
 

    

 

Einzel-Lehrsupervision zur Weiterbildung Coach NA                 

1.1 Drei Praxisfälle  

Die/der Kandidat*in hat drei unterschiedliche Fälle innerhalb der Einzel-Lehrsupervision vorgestellt, 
bearbeitet und reflektiert.  

1.2 Anerkennung  

Die/der Lehrsupervisor*in entscheidet über die Anerkennung nach Bearbeitung in der Lehrsupervision.  

1.3 Anerkennungskriterien für Fälle  

Damit ein Fall die Anforderungen zur Anerkennung erfüllt,  

1. muss es sich um einen Beratungsauftrag oder Auftrag innerhalb des beruflichen Kontextes handeln, indem 
die/ der Kandidat*in zeigt, wie sie/er die Neue Autorität in der Praxis einsetzt und reflektiert; 

2. befindet sich der Fall während der Ausbildungszeit in einer aktiven Phase;  
3. hat die/der Kandidat*in eine konkrete Fragestellung oder ein Anliegen an die/den Lehrsupervisor*in.  

2. Vorbereitung für eine Fallpräsentation  

2.1 Einreichung  

Der zu bearbeitende Fall muss vor der Lehrsupervision per E-Mail an die/den Lehrsupervisor*in 
eingereicht werden.  

2.2 Struktur  

Der Fall soll sich an folgender Struktur orientieren (kann als Gliederung zur schriftlichen Einreichung 
verwendet werden). Eine stichpunktartige Beantwortung ist ausreichend:  

1. Situation/Ausgangslage:  

- Worum geht es?  
- Wie ist die Ausgangslage? Kundensystem, Auftrag, Ziel(-e), eigene Rolle etc.  
- Was wurde kundenseitig mitgeteilt?  

2. Beteiligte:  
 

- Wer ist involviert? In welcher Rolle und in welcher Funktion?  
 

3. Prozess:  
 



 

 
 
 

   
- Was ist bisher passiert und soll ggfs. noch passieren? 
- Wer hat mit wem geredet? 
- Prozessführung bzw. -verantwortlichkeit? 

4. Interventionen: 
 

- Welche Instrumente und/oder Methoden wurden bisher eingesetzt oder sind geplant? 
 

5. Hypothese: 
 

- Was kann aufgrund welcher Ereignisse, Wahrnehmungen etc. heute beschrieben 
werden? 
 

6. Kritische Punkte: 
 

- Worin liegen besondere Schwierigkeiten, Probleme, Herausforderungen im 
Kundensystem und/oder bei mir? 
 

7. Selbstreflexion: 
 

- Bezüglich Befindlichkeit, Stimmung, Überraschungen, Irritationen, eigener 
Handlungsfähigkeit 
 

8. Fragestellung/Anliegen an die/den Lehrsupervisor*in: 
 

- Was soll jetzt reflektiert, überprüft, bearbeitet werden? 
- Was möchte ich nach dieser Supervision mitnehmen können? 
- Auf welche Fragen brauche ich Antworten? 

 
3. Lehrsupervisor*innen  

Die zur Auswahl stehenden Lehrsupervisor*innen sind unsere Kollegen und Kolleginnen aus dem 
Beraternetzwerk sina Beratung & Prozesse (siehe Webpage https://neue-autoritaet.ch/angebot/sina-
beratung-prozesse/). 
 

4. Kosten  

Die Kosten betragen CHF 200/Stunde (es ist möglich, dass eine Fallbarbearbeitung auch länger als eine 
Stunde dauert) und werden direkt mit der/dem entsprechenden Supervisor*in abgerechnet.  


